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(54) Anzeigevorrichtung

(57) Eine Anzeigevorrichtung schließt eine Front-
platte (1) mit beschränkter Lichtdurchlässigkeit ein, die
eine vordere Sichtfläche (1a) und eine dieser gegenüber-
liegende hintere Fläche (1 b) aufweist, benachbart zu der
Beleuchtungseinrichtungen (5) zur selektiven Beleuch-
tung ausgewählter Bereiche der Sichtfläche (1a) ange-
ordnet sind. Die Dicke der Frontplatte (1) ist in den An-
zeigebereichen durch Ausnehmungen verringert, in die
lichtleitende Elemente (2) mit einer der Form der Aus-
nehmungen angepassten Querschnittsform eingesetzt

sind. Auf der hinteren Fläche (1 b) der Frontplatte (1) ist
eine Halterungseinrichtung (3) für eine Leiterplatte (4)
vorgesehen, die eine erste der Frontplatte (1) zugewand-
te Seite aufweist, auf der Leuchtelemente (5) in einer der
Anordnung der Aussparungen in der Frontplatte (1) bzw.
der Anordnung der lichtleitenden Elemente (2) entspre-
chenden Anordnung angeordnet sind, wobei bei der Be-
festigung der Leiterplatte (4) die Leuchtelemente (5) die
lichtleitenden Elemente (2) in die Ausnehmungen drük-
ken und in diesen festhalten.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf eine Anzeigevor-
richtung der im Oberbegriff des Anspruchs 1 genannten
Art.
[0002] Anzeigevorrichtungen dieser Art werden bei ei-
ner Vielzahl von elektrischen oder elektronischen Gerä-
ten beispielsweise zur Anzeige des Betriebszustandes
des entsprechenden Gerätes verwendet und umfassen
in dem Gerät gehalterte Beleuchtungselemente, die se-
lektiv ansteuerbar sind und die nach außen hin zu einer
Sichtseite durch eine Frontplatte abgedeckt sind, die
ebenfalls in dem Gerät gehaltert ist. Das von den Be-
leuchtungselementen abgegebene Licht wird durch ge-
gebenenfalls an der Rückseite der Frontplatte angeord-
nete Blenden hindurch von der Außenseite der Frontplat-
te aus sichtbar. Hierbei sind neben den Blenden eine
Vielzahl von Bauteilen und Montageschritten erforder-
lich, die die einzelnen Beleuchtungselemente gegen-
überliegend zu der hinteren Fläche der Frontplatte an
dem Gerät haltern, was insbesondere dann ungünstig
ist, wenn die Frontplatte erhebliche Abmessungen auf-
weist und die Anzeigevorrichtung lediglich in einem Teil
dieser Frontplatte angeordnet sein soll. Weiterhin müs-
sen die Beleuchtungseinrichtungen eine erhebliche
Leuchtkraft aufweisen, um eine ausreichende Beleuch-
tung der Frontplatte durch die Blenden hindurch und eine
scharfe Abgrenzung der durch dir Beleuchtungselemen-
te dargestellten Symbole sicherzustellen.
[0003] Aus der EP 1 696 404 A1 ist eine Leuchtdioden-
anordnung bekannt, bei der eine eine beschränkte Licht-
durchlässigkeit aufweisende vordere Leiterplatte mit
Ausnehmungen versehen ist, die die Dicke der Leiter-
platte in den Anzeigebereichen verringern, wobei der ver-
bleibende Teil der Leiterplatte als Diffusor wirken soll.
Leuchtelemente in Form von Leuchtdioden sind so auf
der Leiterplatte angeordnet, dass ihre Abstrahlfläche auf
den Boden der Ausnehmungen gerichtet ist.
[0004] Aus der DE 27 07 081 A1 ist weiterhin eine An-
zeigevorrichtung bekannt, bei der eine lichtdurchlässige
Frontplatte durch eine Maske gedeckt ist, die den Anzei-
gebereichen entsprechende Durchbrechungen aufweist.
Gegenüberliegend zu diesen Durchbrechungen sind
Ausnehmungen in der Frontplatte angeordnet, in die win-
kelförmige lichtleitende Elemente eingesetzt sind, deren
anderes Ende mit Beleuchtungseinrichtungen beleucht-
bar ist.
[0005] Aus der DE 101 55 126 B4 ist eine Anzeigevor-
richtung bekannt, bei der die Frontplatte Durchbrechun-
gen aufweist, durch die hindurch Licht leitende Elemente
eingesetzt sind, die aus zwei Teil-Lichtleitern mit unter-
schiedlichen optischen Eigenschaften gebildet sind, um
eine Lichtstreuung an der auf der Vorderseite der Front-
platte liegenden Fläche des Lichtleiters zu erreichen. Die
einzelnen Lichtleiter sind in einer Halterung angeordnet,
die die der Anzeigefläche gegenüberliegende Fläche der
Lichtleiter in Abstand von Beleuchtungselementen hält.
[0006] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine

Anzeigevorrichtung der eingangs genannten Art zu
schaffen, die bei einfachem Aufbau eine verbesserte
Ausleuchtung der Anzeigebereiche auf der Frontplatte
ergibt.
[0007] Diese Aufgabe wird durch die im Patentan-
spruch 1 angegebenen Merkmale gelöst.
[0008] Vorteilhafte Ausgestaltungen und Weiterbil-
dungen der Erfindung ergeben sich aus den Unteran-
sprüchen.
[0009] Bei der erfindungsgemäßen Anzeigevorrich-
tung dient die Frontplatte selbst zur Halterung aller Ele-
mente der Anzeigevorrichtung, so dass selbst dann,
wenn die Anzeigevorrichtung nur in einem begrenzten
Teil der Frontplatten angeordnet ist, getrennte an dem
Gerät befestigte Halterungseinrichtungen für die Anzei-
gevorrichtung entfallen können.
[0010] Durch die in Ausnehmungen in der hinteren Flä-
che der Frontplatte angeordneten lichtleitenden Elemen-
te wird weiterhin eine gezielte Lichtübertragung an die
zu beleuchtenden Bereiche der Frontplatte erzielt, wobei
die lichtleitenden Elemente aufgrund der durch die Aus-
nehmungen verringerten Materialstärke der Frontplatte
eine verbesserte Lichtübertragung ergeben und eine Fo-
kussierung des von den Beleuchtungselementen in die
lichtleitenden Elemente eingestrahlten Lichtes bewirken,
so dass auf der Sichtfläche der Frontplatte scharf abge-
grenzte beleuchtete Bereiche dargestellt werden, deren
Form der Querschnittsform der lichtleitenden Elemente
bzw. der Aussparungen entspricht.
[0011] Die lichtleitenden Elemente können eine belie-
bige Querschnittsform parallel zu ihren vorderen und hin-
teren Stirnflächen aufweisen, wobei diese Querschnitts-
form von der Form der darzustellenden Symbole ab-
hängt.
[0012] Die lichtleitenden Elemente können beispiels-
weise eine Parallelepiped-Form aufweisen, so dass ein-
zelne Leuchtbalken auf der Sichtfläche der Frontplatte
dargestellt werden können, die in einer linearen oder
Kreisform angeordnet sein können. Diese lichtleitenden
Elemente können durch Leuchtelemente beleuchtet wer-
den, die auf einer Leiterplatte in einer der Anordnung der
lichtleitenden Elemente entsprechenden Anordnung an-
geordnet sind, wobei eine Stirnfläche der lichtleitenden
Elemente gegen diese Leuchtelemente auf der Leiter-
platte anliegt.
[0013] An der hinteren Fläche der Frontplatte ist vor-
zugsweise eine Halterungsvorrichtung durch Kleben be-
festigt, die Befestigungsmittel zur Befestigung der Lei-
terplatte aufweist, wobei durch eine entsprechende Ela-
stizität der Halterungseinrichtungen und/oder der Leiter-
platte eine elastische Anpressung der Leuchtelemente
gegen die lichtleitenden Elemente und damit eine An-
pressung der lichtleitenden Elemente gegen den Boden
der Ausnehmungen erreicht wird. Damit können getrenn-
te Befestigungseinrichtungen für die lichtleitenden Ele-
mente, beispielsweise Klebemittel, entfallen, so das sich
keine Beeinträchtigung der Lichtübertragung von den
Leuchtelementen bis zur Sichtfläche der Frontplatte er-
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gibt. Zu diesem Zweck können die Ausnehmungen eine
Querschnittsform aufweisen, die an die Querschnitss-
form und Abmessungen der lichtleitenden Elemente eng
angepasst ist, so dass diese Elemente in diesen Aus-
nehmungen mit engem Sitz aufgenommen werden.
[0014] Die einem lichtleitenden Element zugeordne-
ten Leuchtelemente auf der Leiterplatte können hierbei
vorzugsweise Licht mit unterschiedlicher Farbe emittie-
ren, so dass bestimmte Anzeigen nicht nur durch eine
selektive Beleuchtung entsprechender Licht leitender
Elemente sondern auch durch unterschiedliche Farbge-
bung dargestellt werden können.
[0015] Gemäß einer bevorzugten Ausgestaltung der
Erfindung sind die lichtleitenden Elemente (und die zu-
gehörigen Ausnehmungen der Frontplatte und Leucht-
elemente auf der Leiterplatte) in Form eines Balkendia-
gramms oder eines Uhren-Zifferblattes angeordnet, um
beispielsweise eine Fortschrittanzeige für den Betrieb ei-
ner Maschine zu bilden.
[0016] Die gesamte Anzeigevorrichtung kann auf der
Rückseite der Frontplatte durch eine haubenförmige
lichtundurchlässige Abdeckung abgedeckt sein, um
Fremdlicht-Einstrahlungen in den Anzeigebereich zu
verhindern.
[0017] Ausführungsbeispiele der Erfindung werden
nachfolgend anhand der Zeichnungen noch näher erläu-
tert.
[0018] In der Zeichnung zeigen:

Figur 1 eine perspektivische Ansicht der auf der hin-
teren Fläche der Frontplatte angeordneten Elemen-
te einer Ausführungsform der Anzeigevorrichtung;
Figur 2 eine Ansicht einer Ausführungsform der
Sichtfläche der Anzeigevorrichtung;
Figur 3 eine Draufsicht auf die der hinteren Seite der
Frontplatte zugeordneten Seite einer Ausführungs-
form der Leiterplatte;
Figur 4 eine Ansicht der hinteren Fläche der Front-
platte mit darin ausgebildeten Ausnehmungen zur
Aufnahme der lichtleitenden Elemente.

[0019] In Figur 1 ist eine perspektivische Ansicht der
auf der hinteren Seite 1b einer Frontplatte 1 angeordne-
ten Bauteile der Anzeigevorrichtung. Diese Elemente
umfassen eine Anzahl von lichtleitenden Elementen 2,
die in Ausnehmungen 8 in der hinteren Fläche 1b der
Frontplatte 1 eingesetzt sind. Die Frontplatte 1 als solche
weist eine beschränkte Lichtdurchlässigkeit auf und ist
beispielsweise opak ausgebildet. Durch die Vertiefungen
oder Ausnehmungen 8 in der hinteren Fläche 1 b der
Frontplatte 1 in der in Figur 4 gezeigten Weise wird die
Lichtübertragung von den lichtleitenden Elementen 2 zur
Sichtfläche 1a der Frontplatte 1 aufgrund der an diesen
Stellen verringerten Materialstärke der Frontplatte ver-
bessert, und gleichzeitig wird eine Ausrichtung und Hal-
terung der lichtleitenden Elemente 2 durch bündige An-
ordnung in den Ausnehmungen 8 erzielt.
[0020] Die lichtleitenden Elemente 2 weisen bei der in

den Figuren gezeigten Ausführungsform eine Parallel-
epiped-Form mit einer am Boden der Ausnehmungen 8
anliegenden ersten Stirnfläche und einer dieser gegen-
überliegenden zweiten Stirnfläche auf und sind in einer
der anzuzeigenden Symbole entsprechenden geometri-
schen Form auf der hinteren Fläche 1 b der Frontplatte
1 angeordnet, beispielsweise in der aus Figur 2 ersicht-
lichen Form eines Uhren-Zifferblattes 10.
[0021] Auf der hinteren Fläche 1 b der Frontplatte 1 ist
weiterhin eine Halterung 3, vorzugsweise durch Kleben
befestigt, so dass diese Halterung von der Sichtfläche 1
a der Frontplatte 1 unsichtbar ist.
[0022] In Figur 1 ist die Halterung 3 in Form eines Arm-
kreuzes dargestellt, das beispielsweise vier Arme auf-
weist, an deren Enden jeweils Befestigungsmittel bei-
spielsweise in Form von Gewindehülsen 12 für eine Lei-
terplatte 4 angeordnet sind. Im Mittelpunkt dieser Halte-
rung ist ein weiteres Befestigungselement zumindest für
die Abdeckhaube 6 vorgesehen.
[0023] An den Gewindehülsen 12 kann die Leiterplatte
mit Hilfe von nicht dargestellten Befestigungsschrauben
befestigt werden, die sich durch in der Leiterplatte vor-
gesehene Befestigungsbohrungen 11 hindurch in die
Gewindehülsen erstrecken.
[0024] Die in Draufsicht in Figur 3 gezeigte Leiterplatte
4 ist mit Leuchtelementen 5, beispielsweise in Form von
zumindest einer lichtemittierenden Diode, bestückt ist.
Die geometrische Anordnung der Leuchtelemente 5 auf
der Leiterplatte 4 entspricht der geometrischen Anord-
nung der Ausnehmungen 8 in der Frontplatte 1 bzw. der
in die Frontplatte 1 eingesetzten lichtleitenden Elemente
4, so dass die Leuchtelemente 5 an der zweiten Stirnflä-
che der lichtleitenden Elemente anliegen, die der in den
Ausnehmungen 8 liegenden ersten Stirnfläche dieser
Elemente 4 gegenüberliegt. Bei einer Befestigung der
Leiterplatte 4 mit Hilfe der Halterung 3 an der Frontplatte
1 werden die lichtleitenden Elemente 2 zwischen den
Leuchtelementen 5 und dem Boden der Ausnehmungen
8 in der Frontplatte 1 gegen diese angepresst, so dass
getrennte Befestigungseinrichtungen für die lichtleiten-
den Elemente 2, insbesondere Klebemittel, die die Licht-
übertragung beeinträchtigen könnten, entfallen können.
[0025] Auf der Leiterplatte 4 ist weiterhin eine nur sche-
matisch dargestellte Steckverbindung 9 angeordnet, mit
der diese Leiterplatte 4 mit entsprechenden Ansteuer-
einrichtungen verbunden werden kann.
[0026] Wie dies aus Figur 3 zu erkennen ist, können
beispielsweise bei einer Ausführungsform jedem lichtlei-
tenden Element 2 jeweils fünf lichtemittierende Dioden
5 zugeordnet sein, die gemäß einer Ausführungsform
Licht mit unterschiedlicher Farbe emittieren können, so
dass nicht nur selektiv eines oder mehrere der Licht lei-
tenden Elemente 2 beleuchtet werden können, sondern
diese Beleuchtung auch mit unterschiedlichen Farben
erfolgen kann, um unterschiedliche Anzeigesymbole zu
erzeugen.
[0027] Als Beispiel können einige der Licht emittieren-
den Elemente mit einer ersten Farbe angesteuert wer-
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den, während zur Anzeige eines anderen Betriebszu-
standes, möglicherweise eines Fehlerfalls, die Licht mit
einer anderen Farbe emittierenden Beleuchtungsele-
mente angesteuert werden können.
[0028] Wie dies weiterhin aus Figur 1 zu erkennen ist,
kann die gesamte Anzeigevorrichtung auf der Rückseite
der Frontplatte durch eine Abdeckhaube 6 abgedeckt
sein, die ebenfalls an der Halterung 3 befestigt ist und
die Einstreuung von Fremdlicht dadurch verhindert, dass
sie Umfangswände aufweist, die an der hinteren Fläche
1 b der Frontplatte 1 anliegen.

Patentansprüche

1. Anzeigevorrichtung mit einer Frontplatte mit be-
schränkter Lichtdurchlässigkeit, die eine vordere
Sichtfläche (1a) und eine dieser gegenüberliegende
hintere Fläche (1 b) aufweist, benachbart zu der auf
einer Leiterplatte (4) angeordnete Beleuchtungsein-
richtungen (5) zur selektiven Beleuchtung ausge-
wählter Anzeigebereiche der Sichtfläche (1 a) ange-
ordnet sind, wobei die Dikke der Frontplatte (1) in
den Anzeigebereichen durch Ausnehmungen (8)
verringert ist, dadurch gekennzeichnet, dass in
die Ausnehmungen (8) lichtleitende Elemente (2) mit
einer der Form der Ausnehmungen (8) angepassten
Querschnittsform eingesetzt sind, dass auf der hin-
teren Fläche der Frontplatte (1) eine Halterungsein-
richtung (3) für die Leiterplatte vorgesehen ist, die
eine erste der Frontplatte (1) zugewandte Seite auf-
weist, auf der Leuchtelemente (5) in einer der An-
ordnung der Ausnehmungen (8) in der Frontplatte
(1) bzw. der Anordnung der lichtleitenden Elemente
(2) entsprechenden Anordnung angeordnet sind,
wobei die Halterungseinrichtung (3) und/oder die
Leiterplatte (4) elastisch ausgebildet ist, so dass die
zwischen den Leuchtelementen (5) und den Böden
der Ausnehmungen (8) angeordneten lichtleitenden
Elemente (2) durch die Leuchtelemente (5) in die
Ausnehmungen (8) gedrückt und in diesen festge-
halten sind.

2. Anzeigevorrichtung nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die lichtleitenden Elemente (2)
eine Parallelepiped-Form aufweisen und eine Fo-
kussierung des Lichts der Leuchtelemente (5) auf
die in den Ausnehmungen (8) der Frontplatte (1) lie-
gende Stirnfläche der lichtleitenden Elemente (2) be-
wirken.

3. Anzeigevorrichtung nach Anspruch 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, dass die Halterungsvor-
richtung (3) auf die hintere Fläche (1 b) der Front-
platte (1) aufgeklebt ist.

4. Anzeigevorrichtung nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass

mehrere Leuchtelemente (5) in einer geometrischen
Anordnung, die der Form der Stirnseiten der lichtlei-
tenden Elemente (2) entspricht, auf der Leiterplatte
(4) angeordnet sind.

5. Anzeigevorrichtung nach Anspruch 4, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die einem lichtleitenden Ele-
ment (2) zugeordneten Leuchtelemente (5) Licht mit
unterschiedlicher Farbe emittieren.

6. Anzeigevorrichtung nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
die Ausnehmungen in Form eines Uhren-Zifferblat-
tes angeordnet sind und eine Fortschrittsanzeige für
den Betrieb einer Maschine bilden.

7. Anzeigevorrichtung nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
die Leiterplatte (4) durch eine haubenförmige Ab-
deckung (6) abgedeckt ist, die sich bis zur hinteren
Seite (1 b) der Frontplatte (1) erstreckende Um-
fangswände aufweist.

5 6 



EP 2 184 728 A1

5



EP 2 184 728 A1

6



EP 2 184 728 A1

7



EP 2 184 728 A1

8



EP 2 184 728 A1

9

IN DER BESCHREIBUNG AUFGEFÜHRTE DOKUMENTE

Diese Liste der vom Anmelder aufgeführten Dokumente wurde ausschließlich zur Information des Lesers aufgenommen
und ist nicht Bestandteil des europäischen Patentdokumentes. Sie wurde mit größter Sorgfalt zusammengestellt; das
EPA übernimmt jedoch keinerlei Haftung für etwaige Fehler oder Auslassungen.

In der Beschreibung aufgeführte Patentdokumente

• EP 1696404 A1 [0003]
• DE 2707081 A1 [0004]

• DE 10155126 B4 [0005]


	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

